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Studierendenzentrierte Lehre -
Möglichkeitsräume für die aktive 
Umgestaltung von Lehr-/Lernprozessen 
mit den Studierenden
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Modul

Studierendenzentrierte Lehre – elementarer 
Bestandteil der Bologna-Reformen

ModularisierungModularisierung KompetenzorientierungKompetenzorientierung

Modul

Modul

VL

SE

PR

ÜB

Berufsbezogene
Handlungsfelder

Didaktische Aufgabenfelder

Professionelles Handeln in 
Organisationen
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Herausforderungen für die Studierenden 

Von Wissens- zum KompetenzerwerbVon Wissens- zum Kompetenzerwerb

Die Lernenden können selbständig komplexe 
pädagogische Handlungs-Situationen analysieren 
und beurteilen. 
Sie verfügen über die Fähigkeiten und 
Fertigkeiten, um diese Situationen professionell zu  
gestalten. Dies schließt die Auswahl und 
Durchführung didaktischer Methoden ein.

Kompetenzorientierung 

Wissen/Fertigkeiten
Die Lernenden kennen 
didaktische Methoden und können 
sie durchführen.
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Position WR 2008:
„Studierende sollen darauf vorbereitet werden, in Berufs- und 

Tätigkeitsfelder einzutreten, die durch Offenheit der 
Gestaltung sowie ein breites Aufgabenspektrum 
gekennzeichnet sind und daher auf theoretischer und 
methodischer Kompetenz beruhende Selbstständigkeit und 
Verantwortlichkeit in der Problemdefinition und -lösung 
verlangen“ (S. 20/21).  Aufgabenspektrum gekennzeichnet 
sind und daher auf theoretischer und methodischer 
Kompetenz beruhende Selbstständigkeit und 
Verantwortlichkeit in der Problemdefinition und -lösung 
verlangen“ (WR 2008, S. 20/21).

Herausforderung Kompetenzorientierung  
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Verschränkung von zwei Aufgaben

ModularisierungModularisierung KompetenzorientierungKompetenzorientierung

1.Neuorganisation
der Studienstrukturen
1.Neuorganisation

der Studienstrukturen
2. Umgestaltung und 
Ausbau der tradierten 
Lehr-/Studienpraxis

2. Umgestaltung und 
Ausbau der tradierten 
Lehr-/Studienpraxis

und

+
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Herausforderung für Lehrende

Koproduktive 
Verstehens- und 
Kommunikationsstrukturen

Koproduktive 
Verstehens- und 
Kommunikationsstrukturen

Studierendenzentrierung Studierendenzentrierung 

Perspektivwechsel 
auf die Lernprozesse der
Studierenden

Perspektivwechsel 
auf die Lernprozesse der
Studierenden

Komplexere
Lehr-/Lernarrangements

Komplexere
Lehr-/Lernarrangements
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Herausforderungen für Lehrende

Lern-
strategien

Lernen als mentale Vergleichs-
operation verstehen 

Lernen als mentale Vergleichs-
operation verstehen 

Selbstverständigungs-
prozesse ermöglichen 
und unterstützen

Selbstverständigungs-
prozesse ermöglichen 
und unterstützen

Lernende beraten 
und begleiten

Lernende beraten 
und begleiten

zur Entwicklung eigener 
Problemstellungen anregen

zur Entwicklung eigener 
Problemstellungen anregen

auf Lernproblema-
tiken eingehen

auf Lernproblema-
tiken eingehen

Forschungshaltung fördernForschungshaltung fördern

1. Perspektivwechsel auf die Lern- und Studienprozesse1. Perspektivwechsel auf die Lern- und Studienprozesse
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Herausforderung für Lehrende

2. Komplexere Lehr-/Lernarrangements entwickeln2. Komplexere Lehr-/Lernarrangements entwickeln

Wissens-AneignungWissens-Aneignung Wissens-VermittlungWissens-Vermittlung

Wissens-StrukturWissens-Struktur

Forschungshaltung ? Eigene Problemstellungen 
entwickeln ?

Eigenverantwortliche 
Lernwege ?

Kompetenzorientierung?
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SE 3 „Programmplanung“SE 3 „Programmplanung“

Lerninteressen im Handlungsfeld des Moduls anregen  Lerninteressen im Handlungsfeld des Moduls anregen  

Konzept „Lernberatung“: Lernumgebung 
durch Kombination verschiedener Elemente

Modulziel: Professionelles Handeln in der 
Erwachsenenbildung

Modulziel: Professionelles Handeln in der 
Erwachsenenbildung

SE 1 „QM“SE 1 „QM“ SE 2 „Org. entwicklung“SE 2 „Org. entwicklung“

Online-LerntagebuchOnline-Lerntagebuch

LernberatungsgesprächLernberatungsgespräch

Lern“konferenzen“Lern“konferenzen“

LernquellenpoolLernquellenpool o Impuls-Papiere
o Ag´s
o Austausch/Diskussion

o Impuls-Papiere
o Ag´s
o Austausch/Diskussion
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Herausforderung 
für Lehrende und Studierende 

Lernstrategien und Frage-
stellungen der Studierenden

Lernstrategien und Frage-
stellungen der Studierenden

StudierendenorientierungStudierendenorientierung

Initiieren/Fördern  von 
individuellen/kooperativen 
Selbstlernkompetenzen

Beraten und Begleiten von Lernprozessen

Studierenzentrierte Wissensvermittlung

Initiieren/Fördern  von 
individuellen/kooperativen 
Selbstlernkompetenzen

Beraten und Begleiten von Lernprozessen

Studierenzentrierte Wissensvermittlung

Erweiterte Planungs- und 
Steuerungsstrategien 

Erweiterte Planungs- und 
Steuerungsstrategien 

3. Koproduktive Verstehens- und 
Kommunikationsstrukturen entwickeln

3. Koproduktive Verstehens- und 
Kommunikationsstrukturen entwickeln
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Welche Erfahrungen liegen vor?

ChancenChancen Kritik/AnregungenKritik/Anregungen

Handlungsfeld 
Kompetenzorientierung

Handlungsfeld 
Kompetenzorientierung

Heterogene WissensaneignungHeterogene Wissensaneignung

Variable, eigenständige 
Arbeitsformen

Variable, eigenständige 
Arbeitsformen

Mehr Systematisierung
der  Wissensformen

Mehr Systematisierung
der  Wissensformen

Breites Spektrum und Vertiefung, 
gemeinsame Systematisierung

Breites Spektrum und Vertiefung, 
gemeinsame Systematisierung

Neue Arbeitsformen didaktisch 
einführen,
Praxiserfahrungen der 
Studierenden mehr einbeziehen

Neue Arbeitsformen didaktisch 
einführen,
Praxiserfahrungen der 
Studierenden mehr einbeziehen
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Online –Lerntagebuch: 
http://www.uni-potsdam.de/db/Lerntagebuch/ltb/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Dr. Kristine Baldauf-Bergmann

Netzwerk Studienqualität Brandenburg c/o Universität Potsdam

Am Neuen Palais 10

14469 Potsdam

Telefon: 0331/977-1288

E-Mail: kristine.baldauf-bergmann@faszination-lehre.de

www.faszination-lehre.de


